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Liebe Leserin, lieber Leser,	

in unserem neuen Heft  
„OST – Orte. Spuren. Traditionen“ 
wollen wir Ihnen bewegende, 
ergreifende und Mut machen-
de Geschichten von Menschen 
in den Partnerländern unseres 
Osteuropa-Hilfswerkes Renovabis erzählen. In 
der ersten Ausgabe widmen wir uns Armenien. 
Wie schafft es eine junge Mutter, nach der Flucht 
aus ihrer Heimat neue Hoffnung zu finden und 
diese an andere weiterzugeben? Woher nehmen 
Studierende in der Ukraine die Kraft, Tag für Tag  
ihren Mitmenschen unter die Arme zu greifen? 
Und was bedeutet es für jeden von uns, sich für 
gesellschaftlichen Zusammenhalt einzusetzen – in 
den Ländern im Osten Europas, aber auch bei uns? 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen, tauchen 
Sie ein, lassen Sie sich inspirieren und vor allem: 
Seien wir zuversichtlich – gemeinsam können wir 
ein Europa schaffen, das zusammen_wächst! 

Wachsen wir zusammen!

Pfarrer Thomas Schwartz
Hauptgeschäftsführer Renovabis
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Unser Titelbild zeigt das Kloster Norawank nahe Jeghegnadsor 
Foto: Maximilian Gödecke



Im Hochland des Südkaukasus liegt ein kleines 
Land – geprägt von rauer Gebirgslandschaft 
und einer Jahrtausende alten christlichen 
Kultur. Rund drei Millionen Menschen leben in 
Armenien, im Schatten des erloschenen Vul-
kans Aragaz. Das Land blickt auf eine reiche 

Geschichte zurück – vom antiken Königreich 
Urartu über mehrere Teilungen bis hin zur 

Sowjetzeit. 1991 entstand die moder-
ne, unabhängige Republik Armeni-

en. Bis heute ringt das Land mit 
den Nachwirkungen des ver-

heerenden Genozids von 
1915 – und den Folgen 

des Konflikts um die  
Region Bergkarabach.

Von Königen 
und Vulkanen
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